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Zur Tagesgeschichte

Von klerikalen Organen wurde kürzlich behauptet daß
sich in unseren politischen Kreisen eine große Unlust gegen
jede weitere Entwickelung der kirchenpolitischen Gesetzgebung
bemerllich mache und daß sogar Seine Majestät der Kaiser
dem Kultusminister vr Falk erklärt habe Er werde zu
neuen kirchcnxolitischen Vorlagen seine Zustimmung nicht
geben

Von zuverlässiger Seite ist inzwischen die letztere
Mittheilung als unwahr bezeichnet worden zugleich unter
Erörterung ihrer inneren Unwahrscheinlichst

Offenbar entstammen alle diese Ausstreuungen der
selben Quelle wie die früheren Gerüchte über einen Wechsel
der Stimmung an maßgebender Stelle über Einflüsse
welche sich in einer der Kirchenpolitik entgegengesetzten
Richtung geltend gemacht hätten u s w und verfolgen den
sehr leicht zu errathenden Zweck den Eifer auf der einen
Seite abzukühlen und absterbende Hoffnungen auf der
andern Seite zu beleben

Auch die augenblickliche Insinuationen stützen sich
uuf die Wahrnehmung gewisser Symptome deren richtige
Deutung man entweder nicht zulassen will oder nicht zu
finden versteht

Es ist gewiß daß man in allen politischen Kreisen
speziell in parlamentarischen Kreisen sich nur ungern mit
neuen kirchenpolitischea Vorlagen befassen würde und es ist
sicher daß Se Majestät gewiß mit großer Genugthuung
Sich die Auffassung des Staatsministeriums angeeignet hat
nach welcher die jetzt noch festzustellenden oder bereits perfekt
gewordenen GefetzeSvorlagen im Wesentlichen ausreichen
würden

Aber ist denn aus dieser Wahrnehmung oder Voraus
setzung eine dem Ultramontanismus günstige Folgerung zu
ziehen Der Kampf welcher dem Staate aufgedrängt
worden ist wird ja nur um des Friedens willen geführt
der Kampf selbst kann daher nur Denjenigen eine Freude
bereiten welchen der Friede keine Befriedigung verheißt
Aber es find zwei sehr verschiedene Stimmungen welche
die ultramontanen Organe geflissentlich verwechseln um
ihre nur allzu gläubigen Leser über die wirkliche Lage der
Dinge zu täuschen Niemand welcher auf Seiten des
Staates und seiner nothwendigen Forderungen steht kann
an dem fortgesetzten Ungehorsam des Klerus Behagen em
pfinden da derselbe mit einer fortgesetzten Agitation ver
bunden ist welche in weite Kreise der katholischen Bevölke
rung Verwirrung und Trauer trägt aber man wird über
den Kampf und seine augenblicklichen Wirkungen sein Be
dauern äußern können ohne in dem Entschluß seiner Fort
setzung auch nur im Mindesten zu schwanken weil dieser
Entschluß aus einer deutlich erkannten und unabweislichen
Pflicht entspringt

Die Erkenntniß dieser Pflicht und der unerschütterliche
Wille ihren Geboten zu folgen schließt das Gefühl des
Mißbehagens bei der Ausficht auf neue legislative Maß
regeln falls solche in Frage komme sollten selbstverständ
lich nicht aus aber nur weil neue Maßnahmen von Neuem
den Beweis liefern würden daß der konfessionelle Friede
durch fortgesetzten Widerstand der Ultramontanen noch ver
zögert wird ein solches Mißbehagen kann niemals zu dem
Entschluß führen die Waffen zu strecken

Eine Ermattung in dem gegenwärtigen Kampfe wäre
aber mit einer Waffenstreckung gleichbedeutend

Wenn aber dennoch von ultramontaner Seite für eine
so vollständig grundlose Voraussetzung Meinung zu machen
versucht wird so liegt die Vermuthung nahe daß dabei
die Absicht im Spiele ist die Täuschungen zu häufen um
aus dem Umstand Nutzen zu ziehen daß jede Enttäuschung
den Unmuth steigert in welchem der Pessimismus seine

Wurzeln treibt Nordd Allgem Z
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 7 Juni
Abgeordnetenhaus Montagssitzung Die drei

ersten Nummern der Tagesordnung betreffen unerhebliche
Gegenstände und erfordern lediglich formelle Erledigung
In der Generaldebatte des vom Herrenhause in veränderter
Fassung zurückgelangten Entwurfs der Provinzialordnung
erhielt zuerst das Wort der Abg vr Hänel welcher
gegen denselben nach den Beschlüssen des Herrenhausts für
denselben mit den Anträgen Miqusl spricht Die Ver
antwortung für die schwere und peinliche Lage in welcher
sich das Haus im Augenblicke befinde wirst er zum größten
Theil auf den Minister des Innern Nachdem man hier
in Uebereinstimmung mit demselben da Hauptgewicht auf
die Identität des Provinzialausschusses in den kommunalen
und den Angelegenheiken der allgemeinen LandeSverwal ung
gelegt habe sei von demselben im Herrevhause ein anderer
Standpunkt eingenommen Der Redner geht dann beiläufig
auf die staatsrechtlich bedenkliche und verfassungswidrige
Stellung des andern Hauses und das für die gegenwärtigen
Verhältnisse überhaupt unzuträgliche Zweikammersystem in
den Partikularstaaten neben dem Reichstage ein Während
der Herr Minister gewarnt habe durch Zurückweisen oder
Gefährden der Provinzialordnung einen politischen Fehler
zu machen habe er hinterher einen solchen selbst gemacht
Und doch wäre man zu der Erwartung berechtigt gewesen
daß die einmal ausgesprochene Ueberzeugung mit Einsetzen
der Person resp des Amtes vertreten würde Das Ver
halten der Mehrheit werde jetzt von der Stellung des
Staatsministeriums überhaupt abhängen

Demnächst betrat der Abg Tiedemann die Tri
büne welcher namentlich mit Rücksicht auf die rheinischen

Verhältnisse die Nothwendigkeit nachwies bei Reorganisation
der inneren Verwaltung die politische Seite ins Auge zu
fassen

Nach ihm erhält das Wort der Abg Richter Hagen
Von ihm und seinen fortschrittlichen Freunden find heute
eine Reihe von Amendements eingegangen welche nach Er
klärung des Redners nur eventueller nicht prinzipieller Na
tur sind Sie beabsichtigen nur möglichst rasch Verbesse
rungen zu erreichen Wenn sie nicht angenommen werden
sollte so würde die Ablehnung des ganzen Gesetzes vielen
seiner Freunde nur noch mehr erleichtert Er will sich le
diglich an das Gesetz halten und kommt zunächst wenigstens
seinem Vorsatze auch nach indem er eine scharfe und ein
gehende Kritik an demselben übt Und er thut das indem
er zunächst die Organisation der Landesbehörden und dann
diejenige der Provinzialvertretung beleuchtet

Der Minister des Innern Graf zu Eulen bürg kon
statirt daß er während der Verhandlungen im Herrenhause
keinen Augenblick die Hoffnung verloren habe daß ein Ein
Verständniß werde herbeigeführt werden Zeit zum Hin
und Hergehen deS Gesetzes zwischen beiden Häusern sei nun
freilich nicht mehr So müsse allerdings ein Kompromiß
angestrebt werden dasselbe brauche sich jedoch zum Glück
nur auf einige Punkte zu beziehen Vor allem möge man
doch erwägen daß eine Körperschaft welche vor einigen Jah
ren sich in dieser Materie so ablehnend verhalten habe der
Vorlage jetzt im Ganzen mit Wohlwollen entgegengekommen
sei und die Prinzipien derselben angenommen habe Die
Frage worauf allein Alles ankomme sei die Theilnahme
der Provinzialorgane an den Staatsgeschäften Jedenfalls
hätten die Verhandlungen im Herrenhause große Klarheit
in die Angelegenheit gebracht und er habe weder die Pflicht
noch das Recht gehabt jenen Anschauungen gegenüber sich
ablehnend zu verhalten Die qu Beschlüsse seien in sich
vernünftig und sie hielten sich in der Linie welche die Kreis
ordnung vorzeichne Der Minister schließt mit dem Wunsche
daß in dieser Zeit der großen inneren Reorganisation die
Stellung der beiden Häuser des Landtages zu einander eine
willigere werden möge nicht bloß in den persönlichen Be
ziehungen Das würde der Würde beider Häuser in den
Augen des ganzen Volkes zu Gute kommen Dann nahm
der Abg Rickert das Wort welcher Mitunterzeichner der
Miquel schen Anträge für dieselben eintritt Er hofft auf
eine Verständigung mit dem anderen Hause und schließt
unter Zustimmung der Mehrheit seine eingehenden Erör
terungen nachdem er noch die Ablehnung der Amendements
der Forischrittspartei aus taktischen Gründen für unabweis
bar erklärt mit der Bitte um Zustimmung zu dem vorge
schlagenen Kompromiß

Die Generaldiskussion wird hierauf geschlossen

Bei Z 1 befürwortet Abg Windthorst Bielefeld

Än der Saale Hellem Strande
Novelle von Hans Tharau

2l FortsetzungDas Wiedersehen war ein bewegendes wenn auch der
alte Mann durch keine laute Aeußerung seinem Schmerz
über den Zustand der Tochter Auedruck gab doch sie sah
es wie er sich von ihr wegwandte um sich heimlich über
die Augen zu fahren und der Anblick schnitt ihr durchs
Herz

Sorgsam bettete Vater und Bruder die Kranke auf
die vorsorglich mitgebrachten Kissen und langsam und schwei
gend wurde die ungefähr zweistündige Fahrt in das Hei
mathsdorf angetreten

Es war ein köstlich milder Frühlingstag der erste
grüne Schimmer zog verheißungsvoll über Felder und Wie
sen dieses gesegneten Stückchens deutscher Erde silbern
schlang sich der liebliche Fluß durch das Thal und zwischen
den freundlichen Städtchen und Dörfern hindurch wol
kenlos lächelte der Himmel und ein lichter Duft ließ die
Umrisse der sanften Hügelkette nur schwach erkennen

Gleichmäßig trabte der Fuchs mit seiner Fuhre die
Straße entlang und die Leute die hier und dort sich bei
der Feldarbeit befanden hielten inne und schauten die Hand
über die Augen haltend neugierig und auch in einigen
Fällen verständnißvoll den Fahrenden nach

Dorthee hatte die Augen geschlossen und mit der Zeit
hielten Vater und Bruder sie für eingeschlafen und unter
hielten sich leise miteinander Ernst berichtete über den
Verlauf der Krankheit und sein Vater theilte ihm die Dors
neuigke ten mit

Als sie ungefähr halbwegs waren sagte Ernst
Dort führt ja der Feldweg querüber nach St Urban

wißt Ihr was von Rößlsr Fritzen
Vorige Woche war er bei uns, antwortete der Vater

und fragte wie s Dorthee ging und wann Ihr wohl
kämt und sieh mal hin du hast doch bessere

Augen als ich mir ist S als Pflügte da Einer auf sei
nem Felde da drüben

Richtig er ist S s ist Fritz rief Ernst erfreut
und hätte fast dem Freunde laut zugerufen doch er be
sann sich und blickte auf die Schwester zurück die scheinbar
schlafend in ihren Kissen lag

Es war nicht nöthig Fritz hatte die Fahrenden er
kannt und lenkte sein Gespann nach der Landstraße zu

Vater Radcmann ließ den Fuchs halten und bald
stand Fritz neben ihnen in Joppe und Langstiefeln
die Zügel in der linken Hand indeß er mit der Rechten
grüßend die Mütze hob

Willkommen Ernst doch seine Augen wandten
sich forschend von dem Freunde der herabsprang und ihn
warm begrüßte dem Wagen zu

Sie schläft, sagte Ernst mit einer Handbewegung
nach Dorthee hin die Reise hat sie sehr angegriffen

So schläft sie frug Fritz zurück und trat einen
Schritt näher Doch Schreck und Mitleid spiegelten sich
auf seinen Zügen wieder als er die bleichen Wangen der
Kranken sah auf denen die langen dunkeln Wimpern wie
schwarze Schatten ruhten

Ja ja, sagte der alte Rademann sein Entsetzen be
merkend das ist eine Veränderung gelt Hätte
das Einer sollen denken doch ich meine die Heimaths
lust soll ihr wieder aufhelfen

Will s Gott antwortete Fritz ernst doch ich
will Euch nicht aufhalten Vater Rademann fügte er hin
zu kommt gut nach Haus und viel Besserung für
Dorthee

Wenige Tage später es war am Vorabend von
Ernst s Rückkehr in die Garnison betrat Fritz Rößler
zum ersten Mal seit Dorthee s Heimkehr deren väterliches
Haus

Ich wollte gern Ernsten noch mal sehen, erklärte
er beim Eintritt nicht ohne eine gewisse Befangenheit

Dorthee saß an ihrem alten Platze im Lehnstuhl am
Fenster wo die Blumenstöcke standen doch ihre bleiche
Hände ruhten auf ihrem Schooße und die Farbe ihrer

Wangen unterschied sich kaum von der des Kissens das ihren
Kopf stützte

Dennoch war eine Spur von Besserung seit ihrer
Rückkehr bemerkbar und umspielte auch das alte schelmische
Lächeln nicht mehr ihre Lippen so schimmerte doch ein neuer
unsäglich lieblicher wehmüthiger Ausdruck aus ihren Augen
der ihnen bisher gänzlich fremd gewesen und ihre Schönheit
ungemein erhöhte

Fritz ging ernst und ruhig auf sie zu und reichte ihr
die Hand

Wie geht s Dorthee frug er
Sie blickte flüchtig zu ihm auf indeß die Farbe die

ihr bei seinem Eintritt bis in die Schläfen gestiegen zu
rückwich und ihr Gesicht um so bleicher erscheinen ließ

Besser antwortete sie
Er ließ ihre Hand sinken und wandte sich zu den

Andern
Es war ihr recht daß er nicht weiter mit ihr sprach

und recht auch daß man sie nicht zwang sich an der all
gemeinen Unterhaltung zu betheiligen Wenn sie sich aber
unbeobachtet wußte konnte sie es nicht lassen zuweilen nach
Fritz hinzusehen wie er in lebhaftem Gespräch mit Ernst
neben diesem saß An sie wandte er sich niemals und sie
begr ff wohl den Grund sie hatte ihn bei ihrer letzten
Begegnung oder vielmehr ihrem letzten Auseinandergehn
zu tief gekränkt und nur um ihres Bruders willen hatte
er sich in sofern überwunden ihr wenigstens beim Wieder
sehn die Hand zu reichen

Eine fast übertriebene Rücksicht fand sie es aber von
ihm daß er in ihrer Gegenwart mit keinem Worte seiner
nahen Verheirathung Erwähnung that und noch schwach
und reizbar von der Krankheit steigerte sich ihre Empfin
dung bis zur Gekränktheit Eine solche Schonung sagte
sie sich sei fast als Beleidigung auszulegen denn ließ
sich aus derselben nicht entnehmen die Thatsache um die
es sich handele sei ihr eine schmerzliche und müßte ihr des
halb so lang es angehe vorenthalten bleiben

Schluß folgt



eine Reihe von ihm gestellten Abänderungsanträge die
von dem folgenden Redner Abg Miqnel bekämpft
werden

Ja der weiteren Spezialdiskussion werden die sämmt
lichen Amsndements Miqnel die wir weil zu umfangreich
mitzutheilen unterlassen mit großer Majorität angenommen
die Windthorstschen Amendements dagegen vom Hause ab
gelehnt

Damit ist die Tagesordnung erledigt Nächste
Sitzung morgen 11 Uhr T O Schlußabstimmung
über die Provinzialordnnng und mehrere kleinere Gesetz
entwürfe

Berlin den 7 Juni An dem heutigen Gedächtniß
tage des Ablebens König Friedrich Wilhelms III
erinnern wir zugleich daran daß morgen als am 8 Juni
sechzig Jahre verflossen sind seitdem der jetzt regierende
Kaiser und König in der Schloßkapelle zu Charlotten bürg
in Gegenwart Seines Königlichen Vaters und des gesamm
ten Königlichen Hofes als Prinz Friedrich Wilhelm
Ludwig sein christliches Glaubensbekenntniß ablegte Der
Religionslehrer des damaligen Prinzen der Königliche Ober
Hofprediger Friedrich Ehrenberg hat darüber 1816 eine
besondere Schrift unter dem Titel Glanbensbekerintniß
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Wilhelm
Ludwig nebst der Konfirmationshandlung der Predigt bei
der ersten Kommunion und den Lebensgrundsätzen des
Prinzen herausgegeben Diese Schrift ist in dritter un
veränderter Auflage zu Berlin in Karl Hehmanns Verlag
1858 erschienen

Der Kaiser wird nach Beendigung seiner Kur in
Ems sich nach Gastein begeben und wie die Montagszei
tung hört bei der Hinreise eine Zusammenkunft mit dem
Kaiser von Oesterreich haben auf der Rückreise ist ein Be
such der Oesterreichischen Kaiserfamilie in Jfchl wie in
früheren Jahren in Aussicht genommen Im September
wird der Kaiser einige Tage in Breslan verweilen

Der Landesausschuß für Elsaß Lothringen ist durch
kaiserliche Verordnung vom 5 d auf den 17 d M nach
Straßburg berufen worden

Die Theilnehmer an einer öffentlichen
Zusammenrottung werden wegen Aufruhrs mit
Gefängniß nicht unter sechs Monaten bestraft wenn sich
dieselbe gegen die Staatsgewalt Beamte oder Behörden

115 des Strafgesetzbuchs und wegen Landfriedens
bruches mit Gefängniß nicht unter drei Monaten wenn
sich dieselbe gegen Privatpersonen oder Sachen richtet H 125
des Strafgesetzbuches In Beziehung auf diese strafrecht
lichen Bestimmungen hat das Obertribunal Senat für
Strafsachen in der Sitzung vom 10 Mai d I folgende
wichtige Entscheidungen gefällt Eine Zusammenrottung
findet auch unter Personen statt die bereits vor Verübung
der im Gesetze bezeichneten strafbaren Handlungen zu an
deren Zwecken vereinigt waren und sich sodann aus
drücklich oder stillschweigend zur Verübuvg jener Handlungen
verbinden Als Theilnehmer an einer Zusammen
rottung ist im strafrechtlichen Sinne Jeder zu betrachten
der sich bewußt ist daß er sich in einer zusammengeket
teten Mehrheit befinde welche unerlaubte Handlungen be
geht oder zu begehen im Begriffe steht verbunden mit dem
Willen in dieser Mehrheit und als ein Theil derselben zu
verbleiben Eine Anzahl von Personen die in einem
Wirthshause bei einem Trinkgelage vereinigt waren wollten
das Lokal nach gebotener Polizeistunde nicht räumen
und geriethen deshalb mit dem Wirth in Konflikt Auf
Requisition deS Wirthes bei der OrtS Polizeibehörde kamen
zwei Gendarmen in das Wirthshaus und diesen gelang es
nach einigen Schwierigkeiten die Tumultuanten aus dem
Lokal zu entfernen Die Ruhestörer blieben jedoch auf der

Die Mntter im Sprüchwort
Es ist kürzlich ein Buch erschienen mit dem Titel

Die Frau im Sprüchwort Dieses Buch enthält auch
eine Zusammenstellung der Sprüchwörter verschiedener
Nationen die sich um den Mutternamen drehen Wir
bieten unsern Lesern davon Folgendes Der Deutsche hat
über die Würde einer Mutter verschiedene herrliche Sprüch
wörter Er sagt

Muttertreu wird täglich neu
Ist die Mutter noch so arm gibt sie dem Kinde warm
Wer der Mutter nicht folgen will wird endlich dem

Gerichtsdiener folgen

Besser einen reichen Vater verlieren als eine arme
Mutter

Was der Mutter an S Herz geht geht dem Vater nur
an S Knie

Im Hindostanischen heißt es Mutter Mutter I Wer
fie hat ruft sie wer sie nicht hat vermißt sie

Der Russe sagt im Sprüchwort DaS Gebet der
Mutter holt vom Meeresgrund herauf

Der Czeche und Lette sagt Mutterhand ist weich auch
wen sie schlägt

Fast bet allen Völkern findet man das bittersüße
Sprüchwort

Eine arme Mutter kann eher sieben Kinder ernähren
als sieben Kinder eine Mutter

Die Leiden einer Mutter bezeichnet der Italiener in
dem Sprüchwort Mutter will sagen Märlyrini

Ueber den Verlust einer Mutter sagt ein Sprüchwort
der Russen Ohne die Mutter find die Kinder verloren
wie die Bienen ohne Weisel

Der Indianer sagt Wenn die Mutter stirbt löst die
Familie sich

In Italien sagt ein Sprüchwort Ist die Mutter todt
ist der Vater blind

Wahrhaftig die Mütter dürfen stolz sein auf die

Straße vereinigt und richteten von da aus durch Stein
würfe ihre Angriffe sowohl gegen die Gendarmen als auch
gegen das Wirthshaus In Folge dieses Verhaltens wur
den die Excedenten in den unteren Instanzen wegen Auf
ruhr und LandfriedenSbruche verurtheilt und dieses Ur
theil vom Obertribunal auf die Nichtigkeitsbeschwerde eines
der Angeklagten bestätigt

In der gestrigen Sitzung des englischen Unter
hauses richtete Whalley eine Anfrage an die Regierung ob
England in den jüngsten Verhandlungen mit Deutschland
keinen Anlaß zu der in deutschen und anderen Zeitungen
veröffentlichten Nachricht gegcbm ha e daß England sich in
dem Kampfe Deutschlands mit der römischen Kurte auf
Seiten der möglichen Gegner Deutschlands gestellt habe
Der Premierminister Disraeli beantwortete die Anfrage
dahin daß ihm die betreffende Nachricht nicht zu Gesichte
gekommen und daß im Uebrigen die Regierung für die Mit
theilungen auswärtiger und einheimischer Zeitungen ncht
verantwortlich sei

Die Kundgebungen gegen eine etwaige dritte Kan
didatur des Präsidenten Grant mehren sich Wie die Kon
vention von Pennshivanien hat auch räch einer Meldung
von W T Ä aus Newyork 3 Juni die republikanische
Konvention von Ohio eine Resolution angenommen durch
welche die Erfolge der Regierung des Präsidenten Grant
anerkannt werden in der aber zugleich das Beispiel des
Präsidenten Washington zur Beachtung empfohlen wird
welcher sich nachdem er die Würde der Präsidentschaft
zwei Mal bekleidet hatte der Bestimmung des ungeschriebe
nen republikanischen Grundgesetzes entsprechend in das
Privatleben zurückzog

Ems 7 Juni Der Kaiser Wilhelm nahm gestern
bei dem Kaiser Alexander das Diner ein und besuchte dann
mit demselben die Vorstellung im französischen Theater
Abends fand ein Gondelfest auf der Lahn statt wobei die
Stadt glänzend illuminirt und der Villenstadttheil dem
Kursaal gegenüber bengalisch beleuchtet war Beide Kaiser
promenirt n gemeinsam das Ufer des Flusses entlang und
wm den von der Bevölkerung und den Kurgästen enthu
siastisch begrüßt

Heute früh hat Kaiser Wilhelm seine Brunnenkur be
gonnen Die Abreise des Königs von Württemberg ist auf
morgen diejenige des Kaisers Alexander auf nächsten Don
nerstag festgesetzt

Posen 7 Juni Der päpstliche Hausprälat Kozmian
sollte heute in Betreff der Exkommunikation des Propstes
Kick in Kaehme vernommen werden und wurde da er jede
Aussage verweigerte wieder in Haft genommen

Wien 7 Juni Erzherzog Albrecht hat heute in Be
gleitung des Obersthofmeisters Baron Piret und des Fliigel
adjntanten Grafen Walli feine Reife nach Trouville ange
treten Auf der Hinreise wird der Erzherzog wie bereits
gemeldet dem Kai,er Wilhelm in Ems der Kaiserin Au
gusta in Koblenz und dem Kaiser Alexander in Jugenheim
Besuche abstatten

Paris den k Juni Graf Rsmusat ist heute früh
gestorben Der Marschall Präsident wird nächsten Sonn
tag eine Revue über 25,VW Mann abhalten

Washington 6 Juni Die an das Departement
Mr Landwirthschast pro Monat Mai erstatteten partiellen
Berichte stellen eine Ernte von mittlerer Güte in Aussicht
in Folge starken und anhaltenden Regenfalls war der
Saatenstand jedoch etwa 10 14 Tage gegen sonst zurück
geblieben Der Umfang der in Anbau genommenen Boden
fläche war in Georgia Karolina Nord Floriva und Texas
der nämliche wie im vorigen Jahre in Alabama hatte sich
derselbe um 1 in Süd Karolina um 2 in Arkansas um 3
in einigen Theilen von Louisiana um II pEt verringert

Ehrentitel die ihnen in den Sprüchwörtern der Völker ge
widmet sind Betrachten wir sie genau diese Sprüchwörter
wie tiefsinnig fassen fie die Mutterliebe und ihren Einfluß
auf die Erziehung Welch ein gewaltiger Vorwurf liegt
aber auch in diesen herrlichen Sprüchen für jede Mutter
die ihren Kindern fremd ist Die gute alte Zeit kannte
solche Mütter nicht erst die moderne Cultur hat solche
Unnaturen erzeugt die vor lauter Putz Bildung m d Ge
nußsucht nicht Zeit finden sich um ihre Kinder
zu kümmern Verächtlicher ist nichts auf der Welt als so

eine Mu Nein die verdient den süßrn heiligen
Namen Mutter nicht

Ernst Friedrich Georg Freiherr v Vincke s
Der Telegraph überbrachte uns die Nachricht von dem

Tode eines Mannes der in der Geschichte der inneren poli
tischen Entwickelung Preußens einen hervorragenden Platz

eingenommen hat Ernst Friedrich Georg Freiherr
v Vincke geboren am 15 Mai 1811 in Bucch bei Ha
gen in der Provinz Westfalen ist gestern im Bade Oeyn
hausen gestorben Sein Vater Friedrich Ludwig Wilhelm
Philipp Freiherr v Vincke war der berühmte Oberpräsident
von Westfalen

Georg v Vincke erhielt seine Schulbildung auf dem
Gymnasium zu Biel feld studirte dann auf den Universi
täten Göttingen und Berlin und trat 1832 als Ausknltator
beim Berliner Stadtgericht ein Später bei dem Land und
Stadtgericht zu Minden und bei dem Oberlandesgericht zu
Münster thätig wurde er 1837 von den Ständen des Ha
gener Kreises zum Landrath gewählt und suugirte als solcher

bis zum Mai des Jahres 1848
Auf den westfälisch n Provinziallandtagen von 1843

und 1845 wo er die Ritterschaft der Grafschaft Mark ver
trat sowie in noch höherem Grade auf dem vereinigten
preußischen Landtage von 1848 zeigte Vincke sich als ge
wandter Politiker und schlagfertiger Redner

An Halle und Umgegend
Nach Angabe der National und der Kölnischen

Zeitung hat der VerwaltungsauSfchuß deS Germanischen
Museums zu Nürnberg am 14 Mai Herrn Profes
Dümmler in Halle zu seinem Mitglied gewählt

In der gestrigen Stadtverordnetenversammlung
kam auch die vielbesprochene Volksschulangelegenheit
zu ihrem Abschlüsse Von weittragendster Bedeutung in
der Debatte war die Mittheilung deS Herrn Ob rbürger
meisters v Voß daß er von dem Minister gehört habe
wie man damit umgehe die Regierung der Provinz mit
allem Zubehör bis zum Provinzial Schulkollegium von
Magdeburg hinweg in das Innere derselben zu verlegen
womit doch offenbar auf Halle hinzedeutet sei Unter dem
Gewichte dieser Mittheilung leschloß die Versammlung mit
Majorität die Annahme der Magistralsvorlage d i teil
Ankauf des Grundstückes an der Henriettenstraß

Ein sog Rhetor Schulz der der Hall Ztg
eine vorgebliche Empsehluug von achtbarer Seite brachte
hat es vorgezogen die von ihm angekündigten Vorlesungen
nicht zu halten und mit den genommenen Snb criptions
geldern zu verschwinden welhalb genannte Ztg die Um
gegend auf diesen Herrn aufmerksam macht

Am Sonntag wird der Cncu Herzog Schnmeinn
auf dem Roßplatze ein Wettrennen veranstalten

Gestern Vormittag erschoß sich auf dem hiesigen
Friedhofe auf dem Grabe seiner Braut der Zahntechniker
Thur anscheinend aus Gram über den Verlust seiner
Braut

Gestern Nachmittag schwamm im Saalstiom hinter
dem Fürstenthale ein anscheinend den bessern Ständen an
gehörender unbekannter männlicher Leichnam an

Gestern Vormittag versuchte der Bäckerlehrling
Brendel in der Lehre bei dem Bäckerme ster Fiebiger
in der gr Wallstraße seinem Leben durch Erhängen an
einem Baum in der Nähe der früheren Güijensgrube ein
Ende zu machen er wurde aber bald darauf bemerkt ab
geschnitten und gelang es den angestrengtesten Bemüh
ungen des herbeigerufenen Arztes Dr U der Kgl Univer
sitäts Klinik unterstützt von 3 Personen denselben nach
Inständiger Behandlung wieder in s Leben zurückzurufen
worauf er nach der Klinik geschafft wurde Er hatte seinem
Meister 14 Thlr unterschlagen

Ein Xotitdenv für einen Theil unsrer Bürgerschaft
Das so eben ausgegebene Mitgliederverzeichmß unsrer

Universität ergibt einen Rückgang unserer Stuvevtenzahl
von 1V1V auf 893 mithin eine Abnahme um 117 ooer
um fast 12 Procent Kein Sachkundiger wird diesen star
ken Rückgang einer verringerten Lehrkraft der Universität
zuschreiben diese Lehrkraft ist in den letzten Jahren fost
während ergänzt und gewiß eher gesteigert worden als
zurückgegangen Vielmehr kann kein Zweifel sein daß die
starke Abnahme unsrer Studentenzahl zum guten Theil auf
Rechnung der maaßlosen Vertheurung kommt welche seit
einigen Jahren in Halle Platz gegriffen hat Neben Uni
versitätsstädten wie das reizend gelegene Bonn das groß
artige Berlin das an künstlerischen Genüssen reiche Leipzig
konnte unser in so mancher Hinsicht im Nachtheil befind
liches Halle sich nur behaupten wenn es den Vorzug einer
billigen Universität bewahrte sollen aber die Studenten
in Halle ebensoviel für Wohnung und Lebensunterhalt auf
wenden wie an jenen anziehungsreicheren Orten nun so
bleiben sie begreiflicherweise von Halle weg Bereits hat
die in einem großen Theil des Gewerbstandes grasfirende
krankhafte Sucht alle Einnahmequellen ungemessen zu stei
gern das hiesige Studentenleben hin nnd wieder selbst über
das Maaß jener anderen Hochschulen vertheuert Möchten
unsere Gastwirthe sich fragen ob das was sie dem Stu
dierenden an Speise und Trank bieten von gleicher Gü e

Die mit dem Jahre 1848 hereinbrechenden politischen
Stürme boten ihm reiche Gelegenheit seine auf strengem
Konstitutionalismus fußenden staatsrechtlichen Theorieen prak
tisch zu verwerthen Vom Wahlkreis Hagm in die Natio
nalversammlung entsendet schwang Vincke sich zu einem
der bedeutendsten Führer der für ein erbliches Kaiferthum
und eine Reichsverfassung kämpfenden Partei empor und
vertheidigte diesen seinen Standpunkt auch als Mitglied des
Erfurter Parlaments Seit 1849 gehörte Vincke auch dem
preußischen Abgeordnetenhause an wo er zwischen den
demokratischen und reaktionären Tendenzen zu vermitteln
suchte Er nahm an allen wichtigen Debatten hervorragen
den Antheil und die Gewalt seiner Rede fand nicht nur
in Deutschland sondern auch über dessen Grenzen hinaus
ein weithin vernehmbares Echo

Bekannt ist sein hervorragender Antheil an den De
batten des Abgeordnetenhauses über Kurhessen Schleswig
Holstein und die Anerkennung Italiens Abgesehen von
einigen Jahren freiwilliger Zurückgezogenheit 1858 bis
1861 war die öffentliche Thätigkeit Vincke s als preu
ßischer Abgeordneter bis zum Jahre 867 wo er in den
Reichstag des Norddeutschen Bundes gewählt wurde eine
ununterbrochene 1846 gelangte Vincke durch Erbschaft in
den Besitz des bedeutenden FamilienstammgutS Ostenwalde
im Hannoverschen wo er später seinen regelmäßigen Wohn
sitz nahm Mit ihm ist einer der besten deutschen Männer
der letzten Jahrzehnte aus dem Leben geschieden

Vermischtes
In den höher gelegenen Gegenden des Harzes ist

die Temperatur noch immer keine frühlingsartige und z igt
namentlich während der Nächte einen wimerlichen Charakter

In der Prozession bei dem Fronleichnamsfeste in
Ansterlitz befand sich unter dem Mili är Veteranen Ver
ein der Tempeldiener der Schames der isralitischen Ge
meinde
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oder bei gleicher Güte nicht theurer ist als er es in Leipzig
haben kann Möchten insonderheit diejenigen Mitbürger
weiche Studentenquartiere vermischen bedenken daß sie
theilweise schon über Bonner und Leipziger Wohnungs
preise hinausgegangen find Wenn z B ein einfaches Stu
denten quartier für ein kurzes Sommersemefter ohne Bett
und Bedienung dreißig Thaler kosten soll wenn man
die jährliche Bettmiethe von acht auf zwölf Thaler also
um fünfzig Procent steigert u s w ss ist man damit be
reit bei Berliner Preisen angekommen und wird sich nicht
wundern dürfen wenn solche Quartiere künftighin und
theilweise schon jetzt semesterlang leer stehen und der maaß
los gesuchte Gewinn sich in bitteren Schaden verwandelt
Eine Studentenschaft von tausend Mitgliedern wie Halle
sie seither hatte repräsentirt für die Stadt eine Nahrungs
quelle von mindestens 300,000 Thlrn jährlich diese Nah
rur squelle kann man sich bei schomnder Behandlung er
halten oder auch durch unverständig habgierige Ueberaus
beutung ruiniren Möchten die welche sich der letzteren
schuldig gemacht haben es gibt ja auch noch ehrenwerthe
Ausnahmen hiervon ablassen ehe es zu spät ist die
Frequenz einer Universität ruinirt sich schnell und stellt
sich langsam wieder her

Handel und Verkehr
Die Direktion der Magdeburg Köthm Halle Leip

ziger Eisenbahn theilt mit daß die Dividende der Stamm
aktien des alten Unternehmens für da Jahr 1874 auf

42 Mark 14 H pro Stück festgesetzt ist und sofort erho
ben werden kann

Weimar ck Juni Weimar und nach diesem
auch Altenburg haben ihre Kassenscheine zur Einlösung auf
gerufen mit dem 1 Juli 1876 werden dieselben rechtlich
werthloS

Die schon seit längerer Zeit in Angriff genom
mene Verbindungsbahn zwischen Pirna und Kamenz von
welcher man gehofft hatte daß sie noch dieses Jahr voll
endet werden würde hat in ihrer Herstellung eine betrü
bende Verzögerung erhalten Wie sich neuerlichst heraus
gestellt haben nämlich unweit Pirna am Bahnkörper so
bedeutende Dammrutschungen Senkungen oder Zusammen
brüche stattgefunden daß auf diesem Streckentheile die ganze
Trace wegen des zu weichen Untergrundes aufgegeben und
nach einer andern Linie verlegt werden muß Daß von
diesem unerfreulichen Vorkommniß die Tagespresse bisher
kein Wort berichtet hat will man tiefer liegenden Gründen
zuschreiben

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin 8 Juni Nachmittags Das Abge
ordnetenhaus nahm in seiner heutigen Sitzung die
Provinzialordnnng i namentlicher Abstimmung mit
213 gegen 148 Stimmen an

Lands und Hauswirthschaft
Während in Frankreich die Reblaus ihre Verwü

stungen fortsetzt in Amerika der Kartoffelbau gefährdet ist
und in Deutschland an verschiedenen Orten die Wolllaus
die Apfelbäume sehr schädigt tritt auch in den gesegneten
Fluren Italiens eine Krankheit auf welche einen der wich
tigsten Kulturzweige zu vernichten droht In dem Bulletin
de la Socivt d Acclimatation theilt Heritte nämlich mit
daß sich eine Krankheit über die Limonen und Citronen
bäume Siciliens allgemein verbreitet habe Die Schuld
soll auf die Züchter selbst zurückfallen da sie die Bäume
zu einem übermäßigen Fruchtertrage gezwungen haben
Heritte hat festgestellt daß die Bäume zu dicht gepflanzt
und übermäßig gedüngt worden sind daß man außerdem
versäumt hat bei reichlichem Fruchtansatz die schwächeren
Früchte abzubrechen daher das Absterben der Pflanzen
Für die Einwohner liegt die Sache sehr schlimm denn
Orangen und Citronen bildeten ihren vorzüglichsten Handels
artikel Das einzige Mittel besteht darin durchaus gesunde
Reiser auf die Stämme der bitteren Orange zu pfropfen
was man auch schon in den letzten Jahren vielfach gethan
hat Da aber diese Veredlungen 8 1V Jahre bis zur
ersten Blüthe brauchen verstreicht natürlich eine sehr lange
Zeit bis die alten Plantagen durch neue ersetzt werden
können

Bekanntmachung
Der Herr Kaufmann Fahlberg Oberglaucha 3V ist auf seinen Antrag als Armen

Vorsteher im 9 Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Herr Bäckermeister Ohms
Oberglaucha 10 zum Armen Vorsteher gewählt
iSdSM Halle den 3 Juni 1875 Der Magistrat

Versendung von offenen Geschäftskarten
Der Termin für den Aufbrauch solcher offenen Geschäfte karten als Gegenstände

der Versendung gegen die Taxe für Drucksachen bet welchen entgegen der seit dem
1 Januar d I gültigen Bestimmung die Mittheilungen noch in früherer Weise auf
der Vorderseite stehen wird mit Rücksicht auf die aus den Kreisen des Handelsstandes zu
erkennen gegebenen Wünsche bis zum 1 Oktober d I verlängert Nach dieser Zeit
werden nur solche offene Geschäftskarten Izur Beförderung gegen die Drucksachentaxe zuge
lassen welche den Bestimmungen der Postordnung ensprechen mithin nicht allein die Größe und
Form der gewöhnlichen Postkarten haben sondern auch auf der Vorderseite nur die
Adresse tragen und die gedruckten Mittheilungen auf der Rückseite enthalten

Berlin den 4 Juni 1875 Kaiserliches General Postamt
Bekanntmachung

Die Arbeiten und Materialien Lieferung
zur Ausführung von Thonrohrcanälen in

a der Schimmelgasse
d der Grünstraße
o der Wuchererstraße
ä aus dem Steg

sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden

Anschläge nebst Zeichnungen und Btdin
gungen liegen im Stadtbau Amte Waage im
Seitenflügel zur Einsicht aus und werden
ebendaselbst Offerten bis zum Eröffnungster
mine Dienstag den 15 d M Vormit
tags 10 Uhr entgegengenommen

Halle den 7 Juni 1875
Das Stadtbauamt

1 oder 2 Frauen zum Kartoffelhacken wer
den sofort gesucht

Königsstraße 40 o 2 Tr
Für meine Wüsche und Weiszwaaven

Handlnng suche ich eine gewandte Verkäu

ferin F W Händlergroße Ulrichsstraße 60

Bekanntmachung
Fünfzehn Mark Beloynnng

In der Nacht vom 30 zum 3l Mai cr
find von ruchloser Hand 3 Sandsteinpfeiler
von der Einfriedigungsmauer des Grundstücks
Klausthorvorstadt Nr 1 dem Steinmetzmstr
Schober gehörig umgeworfen worden

Obige Belohnung wird dem zugesichert der
den Frevler der Königlichen Staatsanwalt
schaft oder der unterzeichneten Behörde zur
Anzeige bringt

Halle den 5 Juni 1875
Die Polizei Verwaltnng

Für mein Colonialwaarens Wein K
Delicatessen Geschäst suche zum 1 Juli c
einen brauchbaren gewandten jungen
Mann als gegen guten Gehalt
Nur solche mögen sich melden denen die
besten Zeugnisse zur Seite stehen

Weimar im Juni 1875
Hermann Sommer

Mädchen für Küche und Hans einige
zuverl Kindermädchen für feine Herrschaft
nach außerhalb gesucht

Stellen suchen
einige Hausmädchen im Plätten Serviren
und Näherei erfahren durch

Emma Lerche gr Klausstr 28

Gegenüber dem Botan Garten
Kirchthor 23 ist eine Herrschaft eingerichtete
Etage auch getheilt zu vermiethen u sofort
oder später zu beziehen

Zu vermiethen
und sofort oder zum 1 Juli zu beziehen ist
die 1 Etage des Haus s Mühlweg 26 o

C Müller Bäckermstr gr Steinstr 70
Auch habe ich 2 schlachtbare Schweine zu

verkaufen

Eine herrschafll Parterre Wohnung von
4 St 3 K u Zubehör zur Zeit von Frau
Hauptmann Augustin bewohnt zu vermiethen
und zum 1 Oct zu beziehen Näh eri heilt
HauSeigenth Döltz Geistthor 5x II

Gr Ulrichsstraße 23 ist die 2le Etage mit
4 St 2 K 1 Küche und sonstigem Zubeh
zum 1 October zu beziehen Näheres beim
Wirth überm Hos 1 Tr

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle m K Schulberg 8 I
Anst Schlafstelle w K Zapfenstr 19 I
Anst Schläfst kl Ulrichsstr 4
Tischgäste werd angen kl Ulrichsstr 4
Mitbewohner gesucht Markt 17 3 Tr

MEin großer Niederlags Schuppen ist sofort
zu vermiethen alter Markt 25

Ein Beamter sucht eine Wohnung von 2
Stuben Kammer c nahe der Post oder Kö
nigsviertel zum 1 Juli oder 1 Oct Off
unter F 46 postlagernd Postamt 1

Ich suche eine Niederlage zu Briquet
tes Modler gr Ulrichsstraße 23

2 St 2 K
zu vermiethen

K sind sofort oder später
Karlestraße 14

Ein arbeitsames Hausmädchen sofort od
1 Juli gesucht kl Klausstraße 18

Ein Hausmädchen das im Waschen Plät
ten und Nähen erfahren ist sucht zum 1 Juli

Frau KreiSgerichtsrath Bertram
kl Ulrichsstr 1k

Möbeltischler s C Vogler Wilhelmsstr 3
Ein zuverlässiger Arbeiter findet dauernde

Beschäftigung Marienftr 2
Ein ordentlicher Markthelfer wird gesucht

gr Märkerstr 8
Ein Hausbursche findet zum 1 Juli Stel

lung bei Chr Franke Schmeerstr 35
Ein gewandter Schreiber

15 19 Jahr alt findet sofort in meinem
Comptoir Stelle

Fr Sinnsvei
SS Ordentliche arbeitsame Mäd

chen finden sofort nud 1 Juli bei
hohem Gehalt Stellen durch

Fr tiiiivv
Gesunde Ammen suchm Stellen

Fr SunvHV
gr Märkerstr 18

durch

Ein ordentliches Mädchen für eine einzelne
Dame welche ein kleines Kind und die Wä
fche zu besorgen hat wird gesucht

Königsstr 25 2 Tr rechts
Ein Mädchen das etwas vom Kochen ver

steht w z 1 Juli gesucht Paradeplatz 5
Ein Mädchen von 16 18 Jahren wird

M ttags zur Aufwartung gesucht Zu ersr
in der Exped d Bl

Tüchtige Mädchen v außerhalb m guten
Zeugnissen suchen Stellen durch

Frau Scholle Rannischestr 22
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

Gommergasse 4

Ein Sohn rechll Eltern welcher Luft hat
Schuhmacher zu werden sucht bald eine
Stelle Zu erfr in der Exped

Juuge anständige Mädchen können
das Schneider gründlich erlernen bei

Frau Marie Krnmpe
Graseweg 19 Eing gr Klausstr 8 ü d H

Damen Schneiderei
wird modern und geschmackvoll ausge
führt von Frau Marie Krnmpe

Graseweg 19

Eine Wohnung
in erster Etage bestehend aus 3 Stuven 3
Kammern und Zubehör ist zum 1 Juli oder
auch später zu vermiethen Zu erfr in der
Papierhandlung Leipzigerstraße 11

Wohnungs Gesuch
Zum 1 October wird in der Nähe des

Bahnhofs eine fr Wohnung von 2 Stuben
1 oder 2 K nebst Zub gesucht Offerten
unter A P in der Exped d Bl erbeten

2 herrschaftliche elegante Wohnungen jede
10 Piecen Bodenkammer Keller und Torf
gelaß vermiethet jetzt oder später

am Geistthor 22
Wohnung 1 Etage zu vermiethen 3 St
K u K gr Ulrichstr 18
Eine freundliche Wohnung 3 St 3 K

K und Zubehör ist zum 1 Juli oder 1
October zu beziehen gr Ulrichsstraße 27

Näheres kl Ulrichsstraße 20 I
2 Stuben 2 Kammern Küche mit Was

serleitung zum 1 October an ruhige Leute
zu vermiethen Landwehrstraße 5/6

Daselbst ein eiserner Thorweg in gutem
Zustande zu verkaufen

Barfüßerstraße 15 zu vermiethen und sos
oder Johanni zu beziehen 2 St 3 K c

Eine Wohnung zu 56 ist zum 1 Juli
oder später an ruhige Leute zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 7

Eine Wohnung 3 St 2 St K n Zu
zu 110 1 Juli zu bez gr Steinstr 32d

Eine Stube Kammer Küche zu vermiethen
Ludwigsstraße 3

Möbl Stuben und Kammern zu vermieth
Steinweg 42 1 Tr

Möbl St zu verm kl Ulrichsstr 1d II
Möbl Stube mit Bett Dachritzg 4 I
Möbl Zimmer zu vermiethen

alter Markt 15 I

Ein anst Mädchen sucht Beschäftigung im
Plätten und Ausbessern

Brüderstr 12 im Hof links

Bermiethung
Veränderungshalber ist die obere Etage

in meinem Hause Margarethenstraße 2
zu vermiethen und am 1 Juli zu be

ziehe Schlegel

Möblirte Zimmer mit oder ohne Bett
sind sofort zu vermiethen Grünstraße 2 II

Einige Herren finden Logis und Kost zu
billigem Preise Nähe re Exped d Bl

Frdl möbl Stube u K Trödel 17
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 47 III

Familien Nachrichten
Durch die glückliche Geburt einer Tochter

wurden heute hoch erfreut

Prof Dr Georg Cantor
Vally Cantor geb Gnttmann

Halle den 8 Juni 1875
Für die vielen Beweise der Liebe und Theil

nahme bet dem Begräbniß unseres lieben
Sohnes und Bruders Carl Höpstein sagen
Allen insbesondere dem Herrn Fabrikant
Wernicke sowie auch seinen Collegen welche
ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten unsern
herzlichsten Dank

Alsleben und Halle den 6 Juni 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

Der erkannte Mann der am 1 d M die
6 Säcke in der großen Klausstraße aufhob
wird gebeten dieselben große Ulrichsstraße 25
abzugeben

Ein Kanarienvogel
entflogen Gegen 1 H Belohnung abzugeben

große Steinstraße 67

Vereinigte DicnjimSuiler
Eingetragene Genossenschaft

Sonntag den 13 Juni d Js findet
Nachmittag 3 Uhr im Gasthof zum Schwan
gr Steinstraße 21 die erste ordentliche
General Versammlung der vereinigte
Dienstmänner statt Pünktliches Erscheinen
sämmtlicher Mitglieder ist nothwendig

Tagesordnung
1 Vorlegung des Rechenschaftsberichtes
2 Bestätigung des VerwaltungS Reglements
3 Bestimmung üb r die zu vertheilende Di

vidende
4 Neuwahl des Aufsichtsrathes und Vor

standes
5 Geschäftliche Mittheilung

Halle den 6 Juni 1875
Der Aufsichtsrath

Th Domann Vorsitzender
Wafferstaud der Saale bei Halle

7 Juni Abds am neuen Unterp 1,92 M
8 Juni Morgens am Unterpegel 1,92 M
7 Juni Abds am alten Unterpegel 1,92 M
8 Juni Morgens am Unterpegel 1,92 M

Oicksl Vmiii M ÄeliM flim iixM
Versammlung Freitag den 11 Ju i Abends 8 Nhr im Hotel zum goldenen Ringe

1 Geschäftliches 2 Unterzeichnung einer Petition 3 Vorlegung eines Statuts zur
Herstellung eines Vereinsverbandes Um zahlreiches Erscheinen wird dringend gebeten

Der Vorstand
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Wegen gänzlicher Geschäfts Aufgabe
wird der t 11 gr Steinstratze 11 noch einige Zeit sortgesetzt

j l 8er sei MmuhMnng Vüscht Fabnk 11 gr Steinstratze 11
cXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXZcXXXRXXXXXXXXXXX

vis Msdive Mle von WWve WUZTW K M iWebefindet ftcb i
Neue Isländer Heringe
delikat zart uniß fließend s tt frische Sen
dung empfiehlt

Barkasse 10

Große harte saure Gurken schön im
Geschmack bi rrioSriel

Eiserne Garteustühle empfiehlt
UV N z IH vr Schlossermeister

Hallgasse 8
Daselbst wird ein Lehrling angenommen
Knabenstiefeletten elegant und dauerhaft

empfiehlt in großer Auswahl billigst
gr Ulrichsstr 54

Die alte sehr beliebte

l ttl t llo l iU l e
ist wieder eingetroffen

5 Stück il Kiste 1 H 15 G
Ott gr Steinstr 13

in vorzügl cher Qualität empfiehlt

It t Königsplatz 6
Nur kurze Zeit

sämmtlicher
zum Selbstkostenpreise bei gro
ßen Posten dilliger

Gegen Motten W
echt Jnchtenleder Abfälle a A 4 H

Niemeyerstr 1

Täglich frische Dresdner Walderdbeeren und Kirschen

bei MÄIIvrSchwarze wollene Spitzen Perlbesätze Stnlpen n Kragen Krausen
Herrenkragen u Shlipfe sowie eine Partie bunte nnd uugebleichte banmwollene
Strickgarne empfehle zum Selbstkostenpreis I Alter Markt 1

Damenwäsche
en Nauseliettou lasoltvvtüoli

Oberhemden

aedtMvkvn Iwinlilm
üvr Ilnterröoke Isaolit
Iiauven 8ollür/6ii Xra

en Uausedettou lasoltvvtüolivr eto sowie
von Shirtmg Chiffon u Leinen
mit tungsattigen Quer und ge
flickten Einsätzen XraMii

Uansolivtton Linsätsiv erviteurs Odemisettvn eto uaoli
Uaass unter Garantie emMM 27sz

W MK K kßÄt
lieip iNersts asse S vis ä vis vom Aoiaouen I

Von gesund trock Futtermais Futtergerste Hafer Erbsschrot
und Graupenfutter halten stets Lager und el lassen diese Artikel

billigst Äönigsstrakje
Ke8tv SvMlt MiM Kl iU Im ivÄV ri8 lL I Ivi

krisvd aus äen X iliuon diiliMt dei
ZK SivIirvKvvri neue kromvnatlk 12

Wegzngsbalber ist ein nußdaum u birk
Menblement sowie einige Betten und an
dere Sachen billig zu verkaufen

Zink s Garten 9
Sein Lager selbstges Sopha Matratzen

und Bettstellen eriipf Fink Geiststr 24

Moutag den 14 Juni e Nachmittags
1 Uhr versteigere ich kl Märkerstrasze 3
in der Mittäglichen Nachlaß Sache versch
Möbel Fsderbeiten Wäsche Frauenkleidungs
stücke und Hausgeräth

W gerichtl Auct Commissar
Ein Clavier für Anfänger billig zu ver

kaufen Näheres in der Exped d Bl
Ein mittelgroßes Haus rentirend ist preis

werth zu ve kaufe Wo sagt Herrn Berger
am Markt

Riekvek sche Briquettes
Oberröblmg sowie Werfchen Weitzenfelfer

PreßsteineHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
Grubevpreis Carl Martini Taubengasse 3

Ein Hans zu verkaufen in Glancha
Zu erfragen tu der Exped d Bl

1000 Thlr auf gute Hypoth auszuleihen
Adr unter A 50 in der Exped d Bl

Ein tafelförmiges Piauoforte mit Metall
platte wegen Umzug zu verkaufe

Lindenstraßs 3

Ein gibr Sopha gedr Bettst 1 Tisch
zu ve kaufen gr Brauhausgasse 26

Gute Federbette Bettwäsche billig zu
verkaufen Schülershof 5 1 Tr

Ein noch fast neuer Entree Verschlntz ist
billig zu verkaufen Grünftr 2 2 Tr

Ein gebrauchter Kinderwagen ist zn
verkaufen Schülershof 20 Part

Cement Tonnen
sind zu verkaufen Königsstraße 32

Wkrschen Weißenfelser i v8 it Ki u I CuSteinkohlen und Holz zum Sommerpreis
Händler und Abnehmer größerer Posten erhalten zum Grubenpreise

Taubengasse 3

Mldelm 86 äe viw
Ziegel und Schieferdecker Meister

H IIv xr Ivempfiehlt sich bei vorkommenden Ziegel
Schiefer und PapMöeiten ganz ergekensi

Alle Sorten Siebe vorräth g bei
I Groymann gr Schlamms

Für französischen Unterricht wird eine
Lehrerin gesucht Offerten unter K 10
in der Expedition d Bl niederzulegen

Schutzpeckenimpfnng
Mittwoch den 6 16 23 und 36 d MtS
Punkt 3 Uhr Dr Vümlrv

Pockenimpfung
Ich impfe Freitag den 11 und 18 Juni

Nachmittags Z Uhr die Pocken
Dr Mtnu v

Nestauratwu
xum I 6lÄ8eIlIö88edvll
Neues franz MllarÄ

H 5,398b W r

Donnetttag den 16 u Freitag den lt Juni

Concertvom Halleschen Stadtorchester
Anfang 4 /z Mr Entrve 5 R Pfg

UV Stadtmüsik irector
Münchner Ziesser

Mittwoch Gefellschaftstag 72S4
Stachelb er und div Kaffeekuchen

Bestellungen auf ZilivtlvkvnSr
weiden Herrenstr Nr 2 bei Herrn Planert u Sovhienstr Nr 12 pari
angenommen und jederzeit prompt ausgeführt werden

6 68v1l8oIiM8taK

Einem vereh ten Publikum bringen hiermit zur Anzeige daß alle vorkom
menden Erd Bohrarbeiten Bruunenbane in jeder Tiefe und Weite

Wirthschafts und Fabriksbrunnen sowie auch Seukschächte uud unterals
irdische Stollen billig und sauber ausgeführt werden

WiU vI i leiiiKl Brunnenbauer u Bergmann Graseweg 16
otttrivS Dessauer Straße 1 Halle den 7 Juni 187S

Frischer Kalk
Mittwoch den 9 Juni in der Stengel schen
Ziegelei am Hamsterthor

36 Ctr Speisekartoffeln auch in unzel
nen Centnern zu vert alte Promenade 19,1

Brennholz u Spähne Niemeyerstr 16

6 Stück Länfer Schweine zu verkaufen
Liliengasse 14

Schlachtbare Schweine verk Fleischerg 3

Eine Jagdhündin
und 3 4 junge Jagdhunde reine Raye
sind preiswerth zu verkaufen

Wuchererstraße 9

ZKv
in gepreßten Ballen von ca 2 V Ctr
gebe ich jetzt auch einzelne Balle zum
Preise von 6 Mark pro Centner frei
hier ab

alter Markt 10,1

Obstverpachtung
Die diesjährigen Obstnutzungen der Ritter

güter Brachstedt und Siegelsdorf sollen am
Sonnabend den 12 Juni Bormittags
10 Uhr im Menuicke fchen Gasthofe zu
Brachstedt meistbietend verpachtet werden

Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht

Ein freundl in gutem Zustande befindli
ches nicht zu großes

Privat Hans
Mitte der Stadt wird sofort zu kaufen ge
sucht Fr Offerten snb L H 100 an
Haasenstein K Vogler hier Leipziger

strake 102 5,752
Ein größeres

ltiiuiin Halle a/S wo Schienenverbindnng
vorhanden oder zu erlangen ist wird zu
kaufen gesucht WW Fr Offerten sub
Z 1000 nebst Größen und näherer Angabe
der Lag mit äußerster Preisforderung und
Bedingungen sind an Haasenstein K Vog
ler Halle a/S zu richten

Mit 1666 Anzahlung wird ein gut ge
legenes Wohnhaus zu kaufen gesucht

Geehrte Off wolle man unter L M 19
in der Exped d Bl niederlegen

Ein gut gehaltener Kletder Seere
tair wird zu kaufen gesucht Näheres durch

Frau Binneweifz
Eine Pumpe wird ges Mühlweg 2ka
Daselbst eine Wohnung 2 St K K

nebst Zubehör zu vermuthen

Königsplatz Merseb Chaussee Ecke
Heute Mittwoch den 9 Juni 7 Uhr

Große Vorstellung
3 Aufführung der mit größtem Beifall in

xanz Europa aufgenommenen Pantomime

selißndröävl
großes Zaubermärchen in 3 Bildern und
einem Schluß Triumphzuz mimisch dargestellt
von 50 6 bis 8jähr gen Kindern in der
brillantesten Ausstattung Es erscheinen
16 javanische Ponny s mit niegesehenem
Prachtgeschirre Die kleinsten nnd
schönsten Miniatur Equipagen und Ka
rossen die je in einem Circus gezeigt
wurden Der Trinmphzng wird be
sonders durch zwei der prachtvollste
Gala Wagen befpauut mit 8 der schön
sten Ponny s verherrlicht werden
Vorkommende Tänze werden von Kindern
von k bis 8 Jahren mit größter Präciston

ausgeführt
Außerdem 14 Productionen der höheren
Reitkunst Pferdedressur sowie Auftreten

sämmtlicher Clowns
Alles Nähere durch Tageszettel Wlk

Morgen Donnerstag
große Vorstellung

mit Aschenbrödel
IZiv

llencher urn herein

Montags n Donnerstags Nebnng

Für die Redaction verantwortlich O Bertram 717 Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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